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Geistliches Wort

“Feste sind wie Knoten im
Lebensseil – Haltepunkte, damit
uns die Zeit nicht entgleitet.“ So
hat es ein Kollege einmal treffend
gesagt. Jetzt stehen solche Feste
vor uns: Konfirmation, Pfingsten,
Gemeindefeste.

Was bleibt von einem Tag wie der
Konfirmation? das leckere Essen,
das neuste Smartphone, der
Segen?

Diese Frage richte ich auch an
unsere Jubiläumskonfirmand:in-
nen. Wer nach 50, 60 Jahren oder
mehr Jahren zurückblickt, erinnert
sich vielleicht an den Sinnspruch,
den der Pastor ausgesucht hat –
oder den Bibelvers, den man heute
selbst gewählt auf einem kleinen
Tisch mit nach Hause trägt. 

Damals war die Konfirmation ein
echter Schnitt: neue Schule, erste
Ausbildung, erste Schritte ins
Erwachsenwerden. Ein Moment
des Aufbruchs – aber auch der
Frage: Glaube ich das wirklich? Und
trägt mich dieser Glaube durch
schwere Zeiten?

Was also bleibt?

“Die Jünger freuten sich sehr,“ (Joh
20,20) so erzählt es der Evangelist
Johannes, als seine Weggefährten
den Auferstandenen sehen. 

Doch die Türen werden noch nicht
aufgerissen. Die Schar der Jünger
bleibt ängstlich. Es ist dieses
plötzliche Zögern und Zaudern
inmitten des erfolgreichen Wegs in
die Freiheit, die mich berührt hat.
Der erste Schritt ist getan. Es ist
klar, dass wir gestärkt, ermutigt,
beherzt in die Zukunft gehen
dürfen. Doch es bleibt die
Unsicherheit: gilt das wirklich?
Kann ich mich darauf verlassen,
auch wenn alles wackelt? 

In solchen Momenten zerfließt das
Erlebte leicht. Was eben noch klar
war, wirkt plötzlich fern. Die
Erinnerung verblasst. Die Worte
verrinnen.

Und doch bleibt etwas. Ein Knoten
im Seil der dahineilenden Zeit: Ein
Segen. Eine Begegnung. Ein Wissen
von: Ich bin gehalten. Darum mein
Wunsch: Dass Sie sich an diesen
Knoten festhalten können – auch
nach dem Fest. Einmal gesegnet,
heißt immer gesegnet!

Pastor Klaus Fröhlich

"Anknoten statt Abhaken"
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Inzwischen war der Arbeitskreis aus
Mitgliedern der Kirchenvorstände von
St. Andreas und St. Petrus sowie St,
Vincenz, Altenhagen, weiter aktiv. Wir
haben uns in Landeskirche, Kirchenkreis
und Kirchenregion Springe erkundigt
und Ideen zusammengetragen. Dabei
wurde deutlich, dass wir nicht nur die
Kernstadt Springe, sondern auch
Altenhagen mit einbeziehen sollten und
wollen.
Unser Ziel ist es weiter, im ersten
Halbjahr 2025 durch die Kirchen-
vorstände der drei Gemeinden ein
Modell abzustimmen, nach dem die drei
Ortsgemeinden St. Andreas, St. Petrus
und St. Vincenz in Zukunft pfarramtlich
versorgt werden können, kirchen-
musikalischer Dienst, Küstertätigkeit
und Verwaltung weiterhin gesichert
sind. 
Das Kirchenkreisamt unterstützt unser
Vorhaben und hat auch schon den
Entwurf einer Gemeindesatzung erar-
beitet. Sie beschreibt und regelt die
rechtliche Seite des Zusammenwirkens

der Ortsgemeinden.
Ähnliche Konstrukte gibt es bereits
in Barsinghausen und Eldagsen. Auch
Erfahrungen aus Laatzen möchten
wir nutzen.
Es geht insgesamt um einen
Kompromiss: Möglichst viel Orts-
nähe und Identifikation sollen
erhalten bleiben. Aber ohne Ände-
rungen werden wir mit schwinden-
den Ressourcen nicht auskommen
können. Wir wollen Energie und
Attraktivität steigern, indem wir
Abläufe vereinfachen, Gremienarbeit
verschlanken und von der Gemein-
schaft der Ortsgemeinden allseitigen
Nutzen ziehen.
Zeitnah soll es dazu konkretere
Informationen im Gespräch mit den
Gemeinden geben. Am 15. Juni ist
eine Informationsveranstaltung im
Anschluss an den Gottesdienst in St.
Petrus geplant.

Axel Kemper, Johanna Kroth und
Karin Müller-Rothe 

Aktuelles Thema
Arbeitskreis Zukunft der evangelischen Kirchen in Springe und

Altenhagen

Hallo, St. Andreas!
Ich bin Martin Funke, 50 Jahre alt, Pastor für Vertretungsdienste im
Kirchenkreis Laatzen-Springe und neu im Team von St. Andreas. Ab sofort
unterstütze ich Klaus Fröhlich, der mit einer halben Stelle im „Team
Zukunft“ der Landeskirche arbeitet. Ich wohne mit meiner Frau und meinen
beiden Kindern in Weetzen und werde von dort aus immer wieder zu Ihnen
nach Springe kommen. Zu meinen Tätigkeiten werden Sonntags-
gottesdienste gehören sowie voraussichtlich auch Taufen, Trauungen und
Beerdigungen. Mein erster Eindruck von St. Andreas ist positiv. Die
Menschen, die hier mitarbeiten, wirken fröhlich, zugewandt und motiviert.
Die Gemeinde macht einen sehr lebendigen Eindruck, und das
Kirchengelände ist wunderschön. So freue ich mich auf die Arbeit hier und
auch auf die Begegnungen mit Ihnen und euch. 

Gottes Segen wünscht Ihr Martin Funke
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Große Frauen haben es laut Studien auf der beruflichen Karriereleiter leichter.
Sie werden als kompetenter und charismatischer wahrgenommen. Ist das so?
Große Frauen in unserem  Umfeld haben das oft anders erlebt. Sie wurden
verkannt, als bedrohlich abgelehnt, hatten Probleme bei der Kleidungs- und
Schuhauswahl, waren und sind einfach nicht „die Norm“.
Im Bibeltext des diesjährigen Frauensonntags begegnet uns die „große Frau von
Schunem“. Ihr Name wird nicht genannt.  Sie begegnet einem Propheten auf der
Durchreise, lädt ihn in ihr Haus ein und ist fasziniert von ihm: Elischa. Aus einer
einmaligen Bewirtung entwickelt sich ein regelmäßiger Besuch. Und auch dabei
bleibt es nicht: Die Frau baut Elischa  in ihrem Haus einen eigenen Raum, sodass
ihm bei jeder Durchreise jederzeit eine Unterkunft zur Verfügung steht.
Elischa will sich für die Gastfreundschaft revanchieren. Normale Geschenke
braucht die Frau nicht. Sein Diener schlägt seinem Herr vor, sie mit einem
männlichen Nachkommen zu beschenken - was für eine Idee!- das findet die Frau
selbst auch. 
Was für eine Geschichte! Was fällt Ihnen dazu ein? Anna Hammer, Springer
Malerin, hat sich zu einem Porträt inspirieren lassen. Gefällt es Ihnen? Im
Gottesdienst können Sie es kennenlernen.
Ein Frauen-Team aus St. Andreas, St. Petrus und St. Vinzenz lädt zum
Gottesdienst  in die Petruskirche ein. „Eine-Welt-Waren“ werden nach dem
Gottesdienst angeboten. Gespräche und Austausch nach dem Gottesdienst sind
bei Getränken und Gebäck willkommen.

Margarete Kemper, Karin Müller-Rothe

Frauensonntag
Die große Frau von Schunem - 2. Könige, 4, 8-37: 
Bibeltext zum Frauensonntag am 22. Juni 2025, 9:30 Uhr, St. Petrus

Frauensonntag - Die große Frau von Schunem
Motiv: https://www.hkd-material.de 
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Am Samstag, dem 21.06.2025, findet um 11 Uhr in der St.
Andreas-Kirche die Jubiläumskonfirmation für die
goldenen, eisernen, diamantenen und Gnaden-
Konfirmand:innen statt, also für alle, die vor 50,60,65 oder
mehr Jahren in der St Andreas Kirche oder auch an einem
anderen Wohnort konfirmiert wurden.
Dazu gehören auch die Jugendlichen aus St Petrus, die im
Jahr 1975 nicht im dortigen Saal, sondern in der St Andreas
eingesegnet wurden.

Konfirmationsjubilare gesucht

Durch Umzug, Namensänderung oder aber auch Kirchenaustritt ist es den
Gemeindebüros kaum möglich, Adressen ausfindig zu machen.
Um Einladungen zu verschicken und Urkunden auszustellen, sind Hinweise
ehemaliger Mitkonfirmandinnen und –konfirmanden wichtig, oder aber die
Meldung aus eigener Initiative.
Bitte melden Sie sich selbst oder Ihre Mitkonfirmand:innen an unter Angabe
der eigenen Kontakte unter kg.andreas.springe@evlka.de 

Unser neues Gemeindeglied Aus der renommierten Firma Ibach, die
bis 2007 als eine der ältesten
Klavierbauerfirmen Deutschlands
Flügel und Klaviere für den
internationalen Vertrieb herstellte,
stammt unser neues Gemeindeglied:
älter, länger und schwerer als alle
anderen Gemeindeglieder! Wir danken
herzlich der Spenderin Felicia Nölke,
die ihm zwei Jahre lang Asyl gewährt
hat, und allen Vorbesitzern, die ihn
mehr oder weniger gut gepflegt und
bespielt haben. Natürlich weist er
Gebrauchsspuren auf und leichte
technische Unzulänglichkeiten, aber
nach und nach werden wir ihn
optimieren können. Die nächste
Anschaffung werden Transportrollen
sein müssen, damit man ihn aus der
Andachtsecke gefahrlos ins rechte
Licht rücken kann – Kostenpunkt 600 €.
Gerne können Sie sich daran beteiligen:
sprechen Sie uns einfach an. 
                                            Karin Müller-Rothe

mailto:kg.andreas.springe@evlka.de
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"Auf zwei Rädern findet man mehr als nur den
Weg, man findet sich selbst." 

Am 16.3.2025 verstarb Hans-Jörg Otto aus Tharandt.
Er war dort lange Jahre nach Kurt Moldenhauer

Posaunenchorleiter.
Unser erstes Kennenlernen war 1990 bei einem Treffen der

Posaunenchöre. Seitdem fanden viele gemeinsame Begegnungen
in Ost und West statt. Besonders die Kirchen- und Bläsertage
waren schöne Ereignisse. Eine liebe Erinnerung sind auch die

Grillabende bei Hans-Jörg im Garten.
Unser letztes Treffen in Tharandt war im Jahr 2024 zum 100

jährigen Jubiläum des dortigen Posaunenchores. 
Da übergab er die Leitung an seinen Sohn Frank. 

Trotz Krankheit ließ er es sich nicht nehmen, bei unserem
120jährigen Jubiläum dabei zu sein. Das war ihm eine

Herzensangelegenheit.

Wir danken ihm, seiner Familie und den Bläsern aus Tharandt für
eine 35 jährige Partnerschaft, die bei dem kommenden

Kirchentag in Hannover fortgeführt wird.

Wir bewahren ihn in lieber Erinnerung.
Posaunenchor Springe

Hans-Dieter Reicher

Nachruf auf einen lieben Freund
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Nachbarschaftsladen Doppelpunkt
10 Jahre Forum Flüchtlingshilfe und Frauenfrühstück

Vor über 10 Jahren, mit Beginn
des Krieges in Syrien, war der
Steuerungsgruppe klar, das En-
gagement für Menschen mit
Fluchterfahrung sollte gebündelt
werden, um voneinander zu
wissen und Angebotsdoppe-
lungen zu vermeiden. Die Idee
zum Runden Tisch Flüchtlings-
hilfe, später dann Forum Flücht-
lingshilfe, war geboren. Gemein-
sam wurde mit anderen Anbietern
sozialer Arbeit in Springe ein
offener Austausch zu bestehen-
den und benötigten Angeboten
für die in Springe ankommenden
Menschen moderiert. Es entstand
während der Jahre ein buntes,
bedarfsorientiertes Angebot wie
Sprachkurse (mit Kinderbetreu-
ung), Schwimmkurse, Café inter-
national, ein Fest der Begegnung,
Fahrradwerkstatt, Handarbeits-
werkstatt … Durch den offenen
Austausch untereinander und das
ehrenamtliche Engagement war
und ist es nach wie vor recht
schnell möglich, benötigte Ange-
bote aufzubauen und so gemein-
sam Lösungen für die aktuellen
Probleme vor Ort zu finden.
In einer kleinen Ausstellung in den
Räumlichkeiten des Nachbar-
schaftsladens Doppelpunkt konn-
te in den vergangenen Wochen die
Vielfalt der entstandenen Ange-
bote entdeckt werden.

Verschiedene Institutionen und
ehrenamtlich Aktive äußerten sich
in der Ausstellung über Steckbriefe
zum Thema „Gelingende Inte-
gration“.
Auch das von Ehrenamtlichen
organisierte und bis heute
bestehende Frauenfrühstück feier-
te im April sein 10-jähriges Be-
stehen.
Das Frauenfrühstück ist bis heute
ein gern angenommener geschütz-
ter Ort, an dem sich Frauen jeden
letzten Donnerstag im Monat zu
den verschiedensten Themen
ungestört austauschen können und
ein gemeinsames Frühstück vom
liebevoll hergerichteten Buffet
genießen.
                                   Sandra Lehmann
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Nachbarschaftsladen Doppelpunkt

Fotos: Sandra Lehmann

Konfis bemalen Tische  - Foto: Klaus Fröhlich
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Landeskirchliche Gemeinschaft
Veranstaltungen

Brot & Butter 
Ein gemeinsames Abendessen in der LKG Springe (Burgstraße 14 -
Zugang über Kirchplatz). Für unser kreatives Mitbring-Buffet liefern wir
Brot, Butter und Getränke. Du bringst für das Buffet mit, was dir
schmeckt und wen du gerne dabei hast. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. 
Die nächsten Termine: 06.06. und 12.09.2025 (ab 18 Uhr) 

spielen - krökeln - basteln  
Ein Treffpunkt für Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren in den Räumen
der LKG Springe (Burgstraße 14 - Zugang über Kirchplatz). Jeden 2.
Dienstag im Monat (außer Juli) 17:00 bis 18:00 Uhr
Die nächsten Termine: 10.06., 12.08., 09.09.2025  

Sommerfest der LKG
Die LKG Springe lädt herzlich ein zu einem kleinen Sommerfest am
3.8.2025. Wir feiern Gottesdienst um 16 Uhr im Gemeindesaal.
Anschließend wird auf dem Kirchplatz gegrillt.

Landeskirchliche Gemeinschaft Springe, Ansprechpartner: Matthias
Brust (Gemeinschaftspastor), Tel.: 05041/7798833; m.brust@lkg-dlb.de;
www.lkg-springe.de

Weitere Veranstaltungen (Bibelgesprächskreise u.a.) unter www.lkg-
springe.de. Gemeinschaftsgottesdienste siehe unter „Gottesdienste St.
Andreas“



Café International
Ansprechpartner: Pastor i.R. Eckhard Lukow, Tel. 0176/75539420,
jeweils am letzten Sonntag eines Monats von 15:00 bis 17:00 Uhr im
Gemeindehaus St. Andreas. 

Mediativer Tanz

Ansprechpartnerin: Barbara Berndt,  Tel. 05041/81555
Kreistänze der Erde jeden 1., 3. und 5. Do. im Monat
im Gemeindehaus St. Andreas, 10:30-12:30 Uhr
Ulmentanz jeden Vollmondtag auf dem Kirchplatz St. Andreas 
um 20:00 Uhr: Mi 11.06. / Do 10.07. / Sa 09.08. /So 07.09/ 
Di 07.10. / Mi 05.11. / Fr 05.12.2025

Nachmittag: Ältere
Gemeindeglieder*

Ansprechpartnerin: Susanne Wodsack, Tel. 05041/1222
Termine:  05.06.; 19.06.; 14.08.; 28.08.2025 jeweils um 15 Uhr

Posaunenchor
Ansprechpartner: Maurice Laurenz, E-Mail: brassattac@yahoo.de
Jens Tschirch, E-Mail: jens.tschirch@web.de
Mo. 19:00-20:30 Uhr Gemeindehaus St. Andreas

Quilisma Chöre Ansprechpartnerin und Chorbüro: Barbara Walsgott, 
Tel. 0177/8599213, E-Mail: Organisation@quilisma.de

Kinderchor 1                  Fr.  15:15 – 16:00 Uhr                  ~ bis Klasse 1    
Kinderchor 1                  Fr.  16:15 – 17:00 Uhr                   ~ Klasse 2 - 5
Jugendchor                   Do. 18:15 – 20:45 Uhr                   ~ ab Klasse 7

Spielkreis St. Andreas Leiterin: Pia Flügge, Tel. 05041/4566

Spinnstube

Ansprechpartnerin: Kirsten Schlein, Tel. 0163/6855185
E-Mail: info@spinnstube-springe.de
Jeweils am 1. und 3. Samstag im Monat von 16:00 - 19:00 Uhr
im Gemeindesaal St. Andreas 

VCP - Verband christl.
Pfadfinderinnen und
Pfadfinder

Ansprechpartner: Lukas Graichen, Tel. 01575/3523501,
E-Mail: luk.graichen@gmail,com und Jana Busch, Tel. 0151/
20765963, E-Mail: buschjana@yahoo.com
Schneebären     Jahrgang 2006-2008    Mi. 17:00-18:30 Uhr Völksen
Große Füchse    Jahrgang 2009-2011     Di. 18:00-19:00 Uhr
Kleine Füchse    Jahrgang 2012- 2014     Di. 17:00-18:00 Uhr
ab 16 Jahren einfach anrufen oder E-Mail senden. Meldet euch!

Verein Hospizarbeit
e.V.

Hospizbüro: An der Bleiche 14a, Tel. 05041/649595
Sprechzeiten: Di. 16:00-18:00 Uhr, Do. 9:00-11:00 Uhr
Café für Trauernde: Infos unter www.hospizspringe.de

Gruppen & Termine

* Förderung durch die Evangelische Erwachsenenbildung
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Datum Zeit Beschreibung wer

31.05.2025 11.00
Einweihung der Bielstein-Hütte auf
dem Bielstein

Dn. Zimmermann/ 
GP. Brust 

01.06.2025 11.00 (Exaudi) P.i.R. Lukow

18.00 Gemeinschaftsgottesdienst GP. Brust

08.06.2025 11.00 (Pfingstsonntag) Fest-GD P. Fröhlich

12.30 Taufgottesdienst P. Fröhlich 

09.06.2025 11.00
(Pfingstmontag) Fest-GD mit dem
Gitarrenkreis

P.i.R. Lukow

15.06.2025 11.00 (Trinitatis) Prädn. Lemon

18.00 Gemeinschaftsgottesdienst P. Fröhlich

21.06.2025 11.00 Jubiläumskonfirmation Pn. Bartke/P. Fröhlich 

22.06.2025 11.00
(1. So.n. Trinitatis)
Familiengottesdienst mit KU3

P. Fröhlich

29.06.2025 10.00 Klitzekleiner Sonntag mit Taufe
Dn. Zimmermann / 
Pn. Lonkwitz

29.06.2025 11.00 (2. So.n. Trinitatis) P.i.R. Lukow

06.07.2025 11.00 (3. So.n. Trinitatis) P. Funke

18.00 Gemeinschaftsgottesdienst  GP. Brust 

13.07.2025 10.00 (4. So.n. Trinitatis) Wisentgehege Team

20.07.2025 11.00 (5. So.n. Trinitatis) Sup. i.R. Klatt

18.00 Gemeinschaftsgottesdienst  GP. Brust 

27.07.2025 11.00 (6. So.n. Trinitatis) Pfr.i.R. Lesch

02.08.2025 11.00 Taufgottesdienst P. Fröhlich 

03.08.2025 11.00 (7. So.n. Trinitatis) mit Abendmahl P. Fröhlich

16.00
Gemeinschaftsgottesdienst &
Sommerfest LKG

GP. Brust 

10.08.2025 11.00 (8. So.n. Trinitatis) Prädn. Lemon

16.08.2025 08.30 Einschulungsgottesdienst P.i.R. Lukow

17.08.2025 11.00 (9. So.n. Trinitatis) Sup.i.R. KLatt

18.00 Gemeinschaftsgottesdienst  GP. Brust 

24.08.2025 11.00
(10. So.n. Trinitatis) ökumenischer
Open Air zum AndreasFest mit
Posaunenchor

P.i.R. Lukow

31.08.2025 11.00 (11. So.n. Trinitatis) P. Funke

Gottesdienste
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Datum Zeit Beschreibung wer

01.06.(So.) 09:30 (Exaudi) Gottesdienst Pn. Bartke

08.06.(So.) 09:30 (Pfingstsonntag) Gottesdienst mit AM Pn. Bartke

09.06.(Mo.)  
(Pfingstmontag) kein Gottesdienst in St.
Petrus,  siehe St. Andreas

 

15.06.(So.) 09:30
(Trinitatis) Gottesdienst anschl. Infos zur
Zukunft der Kirchen in Springe,  s. aktuelles
Thema

Pn. Bartke

22.06.(So.) 09:30
(1.So.n.Trinitatis) Gottesdienst zum 
Frauensonntag

Team

29.06.(So.) 10:00
(2.So.n.Trinitatis) Gottesdienst  mit AM anschl.
Gemeindefest

Pn. Bartke

06.07.(So.) 09:30 (3.So.n.Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

13.07.(So.) 09:30 (4.So.n.Trinitatis) Gottesdienst
Lektor
Müller

20.07.(So.) 09:30 (5.So.n.Trinitatis) Gottesdienst GP Brust

27.07.(So.) 09:30 (6.So.n.Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

03.08.(So.) 09:30 (7.So.n.Trinitatis) Gottesdienst mit AM Pn. Bartke

10.08.(So.) 09:30 (8.So.n.Trinitatis) Gottesdienst
Sup. i.R.
Klatt

17.08.(So.) 09:30 (9.So.n.Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

24.08.(So.) 09:30 (10.So.n.Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

31.08.(So.) 09:30 (11.So.n.Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

Gottesdienste

Bibel teilen
Kontakt: Pn. B. Bartke,
Tel.: 05041/8023271  
dienstags 18:00 Uhr in der Kirche: 
03.06., 24.06., 26.08.2025

Frauentreff St. Petrus
Kontakt: H. Baltrusch, Tel. 05041/2263
donnerstags 16:00 Uhr
12.06., 26.06., 21.08.2025

Gitarrengruppe „Con Calore”
Kontakt: B. Sandig, Tel. 05041/63262
dienstags 20:00-21:00 Uhr

Mütterkreis
Kontakt: M. Brandt, Tel.: 05041/61861; 
donnerstags 16:00 Uhr;
 
05.06.2025 “mutig-stark-beherzt”
Bibelarbeit mit P.i.R. Lukow*
19.06.2025 “Die große Frau aus Schunem”
Thema Frauensonntag 2025*
03.07., 07.08., 21.08.2025 Erinnerung an 45
Jahre Mütterkreis*

*Förderung durch die Evangelische
Erwachsenenbildung

Termine Gruppen
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Urlaub - von Gott verordnet

Endlich Urlaub! Lange geplant oder kurzfristig losgefahren. Auf dem
Balkon genossen oder auf dem Balkan oder wo auch immer. Jetzt ist er
da! Am besten erstmal alle viere von sich strecken. Also erstmal gar
nichts tun. Obwohl - ich habe drei Tage lang meist noch die Betten
gemacht in der Ferienwohnung. Erst dann habe ich Kissen und Decken
einfach so liegen gelassen. Wen stört´s? Viele Frauen lieben ja einen
Aufenthalt im Hotel auch deshalb, weil man da keinen Finger für die
Vorbereitung des Frühstücks rühren muss. Einfach nur zugreifen und
genießen. Und mit dem Tagesprogramm es ist ebenso. Unternehmen wir
heute was oder liegen wir nur faul rum? In so eine blühende Mohnwiese
wie auf dem Foto würden wir uns natürlich nicht mitten reinlegen. Aber
all die Schönheit der Natur rund um uns, die nehmen wir im Urlaub gern
mit allen Sinnen auf. Am besten natürlich in der Gesellschaft eines oder
mehrerer lieber Menschen!
Gleich im ersten Kapitel der Bibel steht, dass Gott selber nach all der
Arbeit mit der Erschaffung der Welt mal nichts getan hat. Er hat sich
einen freien Tag gegönnt. Und uns Menschen hat er dies Nichtstun auch
verordnet. „Am siebten Tage sollst du ruhn.“ hat Gott angeordnet. Weil
wir das brauchen. Zur Ruhe kommen. Einfach nur da sein. Ohne alle
Pflichten. Einzige Aufgabe: Uns an allem freuen, was Gott uns gerade
schenkt. Vielleicht Neues entdecken. Und sogar den „lieben Gott einen
guten Mann sein lassen“. Im Sinne von: Gott ist gut. Er steht uns nicht
nur zur Seite bei allem, was wir so bewältigen müssen. Nein, er verordnet
uns sogar freie Tage und das Nichtstun.

Foto: B. Bartke

Ilse Wittenborn
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Gemeindeleben

Am 24. Und 25. Februar hatten wir nach langer Zeit
wieder Grundschüler zu Besuch in unseren Räumen.
Drei vierte Klassen der Grundschule am Ebersberg
haben unsere Einladung zu jeweils einem
Projektvormittag angenommen. 
Aufmerksam verfolgten die Kinder die von einem Team
der Gemeinde dargebotenen biblischen Geschichten
um den Jünger Petrus und nahmen erstaunlich
andächtig kleine liturgische Elemente wie Gebete oder
Orgelspiel wahr. 
Im kreativen Teil entstanden schöne Bastelarbeiten (s.
Fotos) und die gemeinsam gestalteten Hähne
schmücken nun das Foyer „Gethsemane“ der Kirche.
Die Stimmung war wunderbar, es hat allen Beteiligten
viel Freude gemacht und die Rückmeldung seitens der
Schule hieß: „Wir kommen wieder.“

Beate Lent

Herzlicher Dank gilt Beate Lent, Johanna Kroth,
Michaela Müller, Dennis Müller und Doris Waltz, die
diese Tage mit viel Freude, Engagement und Ideen mit
vorbereitet, durchgeführt und sich sogar von ihrem
Dienst dafür haben beurlauben lassen.

Bettina Bartke, Pn

Grundschulbibelprojekt in St. Petrus

Fotos: B. Bartke
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Unter dieser Überschrift sind alle, die sich an ihre Taufe erinnern wollen, die
sich taufen lassen möchten, oder sich einfach für die Bedeutung dieses
Sakraments interessieren, beim diesjährigen Gemeindefest richtig!
Als sich die ersten Christen an Pfingsten für dieses Sakrament entschieden
hatten, berichtet Lukas in der Apostelgeschichte von ihnen: Sie blieben aber
beständig in der Lehre und in der Gemeinschaft und im Brotbrechen und im
Gebet… und hatten alle Dinge gemeinsam… und hielten die Mahlzeiten mit
Freude.
Diesem Geist wollen auch wir nachspüren.

Über kurzfristige Anmeldungen zur Taufe in diesem Gottesdienst würden wir
uns deshalb besonders freuen.
An Stehtischen können wir nach einem fröhlichen Gottesdienst
anschließend bei einer Tasse Kaffee, oder am Eine- Welt-Stand miteinander
ins Gespräch kommen, aber auch auf kreative Art und Weise kann die
Gemeinschaft aller Generationen zum Ausdruck gebracht werden.
Kurze Inputs von Herrn Klatt als ev.-luth. Superintendent i. R. und Herrn
Drews, Pastor der baptistischen Kreuzkirche, regen den Austausch über die
Bedeutung der Taufe per Speed-Dating an, und nicht zuletzt ist es das
offene Singen von Tauf- und Sommerliedern, das uns durch die Motivation
des Gitarrenkreises erleben lassen wird, in eine Gemeinschaft eingebettet
und nicht alleine zu sein.
Anschließend sitzen wir bei schönem Wetter vor der Kirche - und bei nassem
oder kaltem Wetter im Saal – zum Essen zusammen und teilen, was da ist.
Denn “und hatten alle Dinge gemeinsam… und hielten die Mahlzeiten mit
Freude.“

Dazu bitten wir nach Möglichkeit alle, etwas mitzubringen (Portionsgröße
für etwa 4 Personen, herzhaft oder süß, verschiedenste Salate, Kuchen,
Dessert o.ä.), das vor dem Gottesdienst in der Küche abgegeben und dann
auf einer großen Tafel auf weißen Tischdecken aufgetischt wird.
Wasser, Kaffee und Baguette wird von der Kirchengemeinde besorgt.
Wer mag, kann sich zur Erinnerung an die eigene Taufe und die Zusage
Gottes an diesem Tag ein weißes Oberteil anziehen!
Den Abschluss bildet das Konzert des Flötenensembles der Musikschule
unter Ltg. v. S.Lühr-Dubuc.
                                                                                                                  Bettina Bartke, Pn

Gemeindefest 
Sonntag, 29.06.25, 9.30-15.00 Uhr

Ich bin getauft auf deinen Namen
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Sonntag  29. Juni 2025        9:30 – 15:00 Uhr

PROGRAMM

09:30 Kirche: Gottesdienst mit Abendmahl
10:30 – 11:30 alle Orte: 

Kaffee mit Kleingebäck und gemeinsame Aktionen
Eine-Welt-Verkauf im Foyer

Steinbearbeitung unter dem Segel
Arbeit mit Transparentpapier im Foyer

11:30 – 12:30 Saal: Austausch zum Thema Taufe
12:30 – 13:00 Kirche: Offenes Singen

13:00 – 14:00 Saal + Schnecke: Gemeinsames Essen
14:30 Kirche: Abschlusskonzert Flötenensemble und Segen

St.-Petrus-Kirche ● Johann-Heinrich-Schröder-Straße 27 ● 31832 Springe

GEMEINDEFEST ST. PETRUS
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Antependium rot
Farbige Vielfalt des Kirchenjahres

Unter dieser Überschrift steht auch das
letzte der Altartücher von St. Petrus,
die ich hier im Gemeindebrief vorstelle.

Das rote Antependium wird als
nächstes beim Pfingstfest zu sehen
sein. Es hängt außerdem am Altar am
Reformationstag, an den Tagen der
Apostel, Märtyrer und Evangelisten, bei
Bittgottesdiensten um die Einheit der
Kirchen und bei Ordinationen,
Konfirmationen und Einführungen. Kurz
bei allen Festen, in denen es in
besonderer Weise um den Heiligen
Geist und die Kirche geht. 

Rot ist die Liebe. Und wer etwas sehr
liebt, der brennt dafür. So, wie Gott
für seine Menschen brennt. Mit dem
Feuer des Heiligen Geistes hat er zu
Pfingsten zunächst die Jünger
entzündet. Feuer und Flamme waren
sie plötzlich, ihre Predigt wurde von
Juden mit den unterschiedlichsten
Muttersprachen verstanden. 

Der Funke sprang über. 
Menschen ließen sich spontan taufen.
Die Kirche war geboren. Die Botschaft
von Gottes brennender Liebe zu allen
Menschen breitete sich weltweit aus.
Ihre Flammen brennen auch auf dem
kleinen Parament an dem Pult, von
dem aus in St. Petrus aus der Bibel
gelesen und gepredigt wird. 

Frau Neureuther aus Hannover, die
vor 70 Jahren alle Paramente in St.
Petrus gefertigt hat, hat auf dem
großen roten Parament zwischen den
Flammen noch den Dornbusch
dargestellt. Aus seinem Feuer heraus
gab Gott selber dem Mose den
Auftrag, sein Volk aus der Sklaverei in
das gelobte Land zu führen. Und er
nannte ihm seinen Namen: „Ich bin“
heißt dieser Gott. Er ist ein „Ich bin für
euch da und ich werde immer für euch
da sein.“ 

So ist das rote Parament mit den
Flammen und dem Dornbusch ein
Bekenntnis zu dem Gott, der die
Menschen in seiner Kirche auch in
schwierigen Zeiten immer wieder mit
seinem Geist erfüllt hat und erfüllen
wird.      

Ilse Wittenborn 
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Für pflegende Angehörige

Es gibt ein monatliches Treffen zum „Auftanken“ für pflegende Angehörige.
Denn: Es ist eine sehr große Herausforderung, die eigenen Angehörigen zu
pflegen.
Die Erfahrungen anderer Pflegender und der Austausch darüber können bei
dieser Aufgabe helfen. 
Deshalb haben wir seit dem Herbst des letzten Jahres ein monatliches Treffen
eingerichtet, um sich auszusprechen, einander zuzuhören und sich ggf.
gegenseitig zu beraten.
Es ist eine "Atempause" für pflegende Angehörige.

Das monatliche Treffen leiten Karina Kawalek (Leiterin der Tagespflege des DRK)
und Eckhard Lukow (Pastor in Ruhe).
Kosten entstehen nicht.

Die Treffen sind an jedem 1. Mittwoch im Monat 
in den Räumen des DRK, An der Bleiche 4-6 in Springe 
von 14.30 h bis 16.00 h, 
also zum Beispiel am 5. Februar, am 5. März, am 2. April und am 7. Mai 2025.
Informationen von Karina Kawalek unter 05041 77780 
oder von Eckhard Lukow unter 0176 75539420.

Eckhard Lukow, Pastor in Ruhe

Pflegen Sie jemand aus der Familie und suchen nach 
regelmäßigen Atempausen?
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Musik in der Kirche

Freitag, 20.06.2025, 17:30 Uhr
St. Andreas - Kirchplatz
Benefizkonzert für die Stiftung
proDiakonie im Kirchenkreis
Laatzen-Springe mit dem 
“Jaspert-Duo”
Eintritt frei - Spenden erwünscht

Samstag, 21.06.2025, 19 Uhr
Kulturkreis Springe
St. Andreas 
Alinde Quartett
Werke von Mozart, Respighi.
Schubert
Eintritt: 29 EUR Abendkasse
Vorverkauf: 
Buchhandlung am Nordwall

Sonntag, 22.06.2025, 17 Uhr
St. Andreas
Die Stille verschieben
Gedanken zum Lebensende in Text
und Musik
Voktett Hannover
Lesung: Sonja Beißwanger
Eintritt: 15 EUR Abendkasse

Freitag, 15.07.2025, 19 Uhr
St. Andreas 
EuroBrass
Virtuose Bläsermusik aus allen
Jahrhunderten mit interantionalen
Musiker:innen I Eintritt frei

Freitag, 29.08.2025, 19 Uhr
St. Andreas
Berlin Guitar Ensemble
Gitarrenmusik aus aller Welt
Ltg.: Hernan Nuñes
Eintritt frei

Sonntag, 17.08.2025, 16 Uhr
St. Andreas 
Halleluja zur Teezeit
Gospelkonzert mit dem Gospelchor
Hildesheim I Ltg. Raimund Roman
Eintritt frei

Fotos © Karin Müller-Rothe, oben: Paul Busker von DENMANTAU, 
unten: Benjamin und Laura Wroblewski 
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Weitere Infos finden Sie wie
immer auf www.quilisma.de.

Quilisma
Die Osternacht gestaltete der Jugendchor
unter Leitung von Tammo Azam und Pastor
Stuckenberg auf der Wittenburg.
Zum Kirchentag war der Quilisma Kinderchor
unter Leitung von Zeynep Eren Konvankaya
unter HAST DU TÖNE? Im Haus der Jugend zu
hören.
Der Quilisma Jugendchor Springe eröffnet am
26. Juni 19.00 Uhr die Lange Crossover-Nacht
II der Chortage Hannover in der Galarie
Herrenhausen und präsentiert ein
facettenreiches Programm von Renaissance
bis heute. Zudem erklingen zwei ganz frisch
komponierte Werke der Hannoveranerin Kaja
Nieland und der Londonerin Keting Sun. Mit
diesem Auftritt bereiten die Sänger:innen sich
auf den kurz darauf stattfindenden
Wettbewerb in Wernigerode und einer
Italienfahrt vor. 
Eintritt: siehe http://www.chortage-
hannover.de/
Sonntag, den 29.Juni 16.00 Uhr laden ALLE
CHORGRUPPEN zum SOMMERFEST zu einem
bunt gemischten musikalischem Programm
auf die Wittenburg ein! Anschließend
sommerlicher Ausklang im Streuobst-
wiesengarten mit Decke, evtl. mitgebrachten
Klappstuhl und Beitrag zum großen Buffet,
ehe es in die Sommerferienzeit geht.
Danach startet der Jugendchor wiederum
eine Fahrradtour mit Halt in verschiedenen
Gemeinden des Kirchenkreises, und der
Kinderchor ist mit einem Projekt zum
Schulalltag zu hören. Infos dazu entnehmen
Sie bitte dann aktuell den Plakaten,
Pressemeldungen und der Hompage
www.quilisma.de

Willkommen sind neue SängerINNEN
Freitags Chor 1 15.15 - 16.00 / Chor 2
16.15 - 17.00 Uhr; Der Jugendchor probt
donnerstags von 18.15- 20.45 Uhr.
Nächster Termin: Osternacht 19.April
22.30 Uhr Wittenburg                                        

Die Institution Quilisma lebt nicht
zuletzt von Privatspenden. Unsere
musikalische Bildungsarbeit und
Flüchtlingsarbeit profitiert von
jedem Kleinstbetrag! 
                Infos dazu: www.quilisma.de

Kirche Osternacht

Wittenburg außen

http://quilisma.de/
http://quilisma.de/
http://www.chortage-hannover.de/
http://www.chortage-hannover.de/
http://www.chortage-hannover.de/
http://www.quilisma.de/
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Im Internet Gemeindebrief zum Downloaden auf:
www.st-andreas-gemeinde-springe.wir-e.de und www.sankt-petrus-springe.de

St. Andreas & St. Petrus

Spendenkonto St. Andreas / St. Petrus
Kirchenkreisamt Ronnenberg, Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen

IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00, BIC: GENODEF1PAT
Bitte im Verwendungszweck angeben:

St. Andreas, Kassenzeichen: 100186-SPE-001
oder

St. Petrus, Kassenzeichen: 100187-SPE-482100

Auf den vorletzten Seiten unseres
Gemeindebriefes werden Name und Alter
von Getauften, Getrauten und Bestat-
teten regelmäßig veröffentlicht.
Kirchenmitglieder, die dies nicht wün-
schen, können das dem Kirchenvorstand
ihrer Gemeinde jederzeit schriftlich
mitteilen.

Im digitalen Gemeindebrief auf den
Homepages unserer Gemeinden kommen
diese Angaben grundsätzlich nicht vor.

Wir weisen darauf hin, dass Gottesdienste
und Veranstaltungen der Gemeinde, zu
denen in Gemeindebrief oder Zeitung
eingeladen wird, grundsätzlich öffentlich
sind und Bildaufnahmen dementspre-
chend grundsätzlich veröffentlicht wer-
den dürfen.

Die Kirchenvorstände
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der jeweilige für die eigenen Seiten
verantwortliche Kirchenvorstand
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Karin Müller-Rothe

Redaktion Doppelpunkt
St.-Andreas-Straße 5,
31832 Springe
klaus.froehlich@evlka.de
bettina.bartke@evlka.de

Gabriele Rose

Gemeindebriefdruckerei.de

B. Bartke



Pastor
Pastor Klaus Fröhlich
E-Mail: klaus.froehlich@evlka.de

Tel.: 05041/2420
Mobil: 0176/21407271

Gemeindebüro
Stephanie Stark
Di./Fr. 10:00-12:00 Uhr, Do.: 16:00-18:00 Uhr

Tel.: 05041/2420
Fax: 05041/971699

Küsterin Silke Schmidt Mobil: 0176/47137087

Tel.-Zeiten: Di./Do./Fr. 14:00-16:00 Uhr, Mi. 10:00-12:00 Uhr

Spielkreis/
Kindergarten

Pia Flügge - Pfarrwitwenhaus
An der Kirche 4, 31832 Springe

Tel.: 05041-4566

Kirchengemeinde St. Andreas, Springe
St.-Andreas-Str. 5, 31832 Springe

E-Mail: KG.Andreas.Springe@evlka.de, Internet: www.st-andreas-kirche.de

Kirchengemeinde St. Petrus, Springe
Johann-Heinrich-Schröder-Str. 27, Postanschrift: Johann-Heinrich-Schröder-Str. 25, 31832 Springe

E-Mail: kg.petrus.Springe@evlka.de, Internet: www.st-petrus-springe.de  

Pastorin
Pastorin Bettina Bartke
E-Mail: bettina.bartke@evlka.de

Tel.: 05041/8023271

Gemeindebüro Inge Jacob 05041/5330

Tel.-Zeiten: Mo. 10:30-11:30 Uhr, Do. 15:00-17:30 Uhr

Küster z.Zt. Vertretungen

Raumpflege Michaela Müller Tel.: 05041/5330

Nachbarschaftsladen “DOPPELPUNKT”: Mit Nachbarschaft geht’s besser.
Zum Niederntor 25, 31832 Springe

E-Mail: kontakt@doppelpunkt-springe.de, Internet: www.doppelpunkt-springe.de  

Projektkoordinatorin Sandra Lehmann / Nachbarschaftsladen 05041/8020577

Öffnungszeiten
Di. 10:00-16:00 Uhr, Mi./Fr. 10:00-12:00 Uhr, Do. 10:00-17:00 Uhr
Fahrradwerkstatt: Do. 15:00-17:00 Uhr

Spendenkonto Projekte Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen

u. Nachbarschaftsladen IBAN: DE54 2519 3331 0400 0099 22; BIC: GENODEF1PAT

Diakonisches Werk des Kirchenkreises Laatzen-Springe
Pastor-Schmedes-St. 5, 31832 Springe

Schuldnerberatung Maren Fellmann Tel.: 05041/945032

Sozialarbeit dw.springe@evlka.de Tel.: 05041/945033

Fachstelle f. Sucht u.
Suchtprävention

E-Mail: suchtberatung.springe@evlka.de
www.suchtberatung-dwhannoverland.de

05041/7768750

Ev. Fam.-/Paar- u.
Lebensberatung

Mi./Do. 12:00-13:00 Uhr Telefonsprechstunde E-
Mail: Lebensberatung.Laatzen@evlka.de

Tel.: 0511/823299
Fax: 0511/9824339


